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  Der Bürgermeister 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Sozial-, Senioren- und Gleichstellungsausschusses 16/2003-
2008 am 15.02.2007 im Sitzungsraum 1.22 des Rathauses 
______________________________________________________________________ 
 
 
Beginn: 18.30 Uhr 
 
Ende: 19.50 Uhr 
 
 
Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzende  Karin Honerlah 
Ausschussmitglied                             Elisabeth von Bressensdorf 
Ausschussmitglied                             Britta Bueschler 
Stellv. Ausschussmitglied                  Heinz-Georg Gülk ( f. AM Karsten Sprogö ) 
Stellv. Ausschussmitglied                  Edda Lessing ( f. AM Christiane Sülau ) 
Ausschussmitglied                             Maike Odejewski  
Ausschussmitglied                             Helmut Philipp 
Ausschussmitglied                             Detlef Reinke 
Stellv. Ausschussmitglied                  Clauss-Dieter Rommerskirchen (f.AM Heide Rauen ) 
Ausschussmitglied                             Jörg Schlömann 
Ausschussmitglied                             Kai Schmidt 
                                                                                                          
 
seitens der Verwaltung                                          Frau Horn, Gleichstellungsbeauftragte 
                                                                               Frau Hoppe, Protokollführerin 
 
 
entschuldigt fehlen                                                 Ausschussmitglied Heide Rauen 
                                                                               Ausschussmitglied Karsten Sprogö                      
                                                                               Ausschussmitglied Christiane Sülau 
 
                                                                                
 
 
Vor Beginn der Sitzung fand eine Besichtigung des Neubaues der Schlichtwohnungen 
statt. 
 
Zur heutigen Tagesordnung liegen eine Tischvorlage der SPD-Fraktion, ein Schreiben 
der  Sozialen AG Henstedt-Ulzburg und ein Antrag des Seniorenbeirates Henstedt-
Ulzburg bezüglich der Bezuschussung des Vereins Frauentreffpunkt Kaltenkirchen e.V. 
vor. 
Ein Antrag auf entsprechende Erweiterung der Tagesordnung wird seitens der CDU-
Fraktion wegen mangelnder Dringlichkeit abgelehnt. 
Es besteht Einvernehmen unter den Ausschussmitgliedern, dass über die Anträge 
anlässlich der nächsten Sitzung beraten wird.   
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Tagesordnung: 
 
1.   Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 
 
2.   Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Senioren- 
      und Gleichstellungsausschusses 15/2003-2008 
 
3.   Informationen des CJD zum Bleiberecht für ausländische Mitbürgerinnen und  
      Mitbürger 
 
4.   Junge Familien / Begrüßungsaktion 
 
5.   Berichtswesen 
       a) Obdachlosenentwicklung 
       b) Aussiedlerentwicklung 
       c) Asylbewerberentwicklung 
       d) Entwicklung der Sozialdaten 
       e) Halbjahresberichte der Beratungsstellen   
 
6.   Unterrichtungen / Anfragen 
 
7.   Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 
 
 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
 
„ Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner „ 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
 
„ Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Senioren- 
  und Gleichstellungsausschusses 15/2003-2008 „ 
 
 
Die Niederschrift wird dahingehend berichtigt, dass Herr Kai Schmidt nicht anwesend 
war und von Herrn Hans-Joachim Werner vertreten wurde.  
Weitere Einwände gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben. Sie gilt damit als 
genehmigt. 
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Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
 
„ Informationen des CJD zum Bleiberecht für ausländische Mitbürgerinnen und 
   Mitbürger“ 
 
Die Ausschussvorsitzende begrüßt Frau Sommer, als zuständige Mitarbeiterin des CJD 
und teilt mit, dass der Kreis Segeberg gebeten wurde ebenfalls zum Thema Bleiberecht 
zu informieren. Leider war es  nicht möglich, dass ein Mitarbeiter der Ausländerbehörde 
an dieser Sitzung teilnimmt. Das Angebot des Kreises dieses anlässlich der nächsten 
Sitzung nachzuholen wird von den Ausschussmitgliedern zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 
 
Frau Sommer gibt einen kurzen Überblick über die Änderungen des 
Aufenthaltsgesetzes und den damit verbundenen Schwierigkeiten insbesondere der hier 
lebenden Asylbewerberinnen und Asylbewerber. 
Sie möchte die Probleme mit denen dieser Personenkreis zu kämpfen hat anhand eines 
konkreten Beispiels verdeutlichen.  
 
Frau von Bressensdorf  wendet ein, dass hierfür die Öffentlichkeit ausgeschlossen 
werden muss. 
 
Frau Sommer erklärt darauf hin, dass sie selbstverständlich keine Namen nennen wird 
und ihr die Familie außerdem eine entsprechende Aussageerlaubnis erteilt hat. 
Nach dem sie den Fall geschildert hat, bittet sie die Ausschussmitglieder um Mithilfe bei 
den Bemühungen dieser Familie mit zwei gut integrierten Kindern die Abschiebung zu 
verhindern. Unterstützung erbittet sie z.B. bei der Suche nach Arbeitsangeboten für den 
Vater. Ihr Angebot das Thema durch Informationsgespräche mit den einzelnen 
Fraktionen zu vertiefen wird von den Ausschussmitgliedern begrüßt. 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
 
„Junge Familien / Begrüßungsaktion“  
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt eine Vorlage der Verwaltung vor. 
 
Die Ausschussmitglieder gehen davon aus, dass die Verwaltung entsprechend der 
Vorlage tätig wird, auch wenn der Hauptausschuss bezüglich des Logos noch keine 
Entscheidung getroffen hat. 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 
 
„Berichtswesen“ 
a) Obdachlosenentwicklung 
b) Aussiedlerentwicklung 
c) Asylbewerberentwicklung 
d) Entwicklung der Sozialdaten 
e) Halbjahresberichte der Beratungsstellen 
 
Die vorgelegten Berichte werden vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
Die Wohngeldstatistik 2006 ist der Niederschrift beigefügt. 
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Die Entwicklung der Unterkunftskosten gem. § 22 Abs.1 Sozialgesetzbuch II stellt sich 
für Henstedt-Ulzburg wie folgt dar: 
 
2005  
Anzahl der Bedarfsgemeinschaften mit Anspruch auf Unterkunftskosten = 450 
Gesamtkosten = 1.918.689,56 € 
 
2006 
Anzahl der Bedarfsgemeinschaften mit Anspruch auf Unterkunftskosten = 523 
Gesamtkosten = 2.225.232,13 €  
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: 
 
„Unterrichtungen / Anfragen“ 
 
A. Die Anfragen bezüglich der neuen Schlichtwohnungen wurden am 16.02.07 vom 
    zuständigen Architekten wie folgt beantwortet: 
 
a) Die Kabelführungen für die Lampen über den Küchenzeilen werden so verlegt, dass 
    Hängeschränke angebracht werden können; 
 
b) auf den Einbau von Backöfen musste aus Kostengründen verzichtet werden; 
 
c) auf den Einbau von Dunstabzugshauben über den Küchenzeilen musste ebenfalls 
    aus Kostengründen verzichtet werden. Entsprechende Verbindungen zu den in 
    den Bädern vorhandenen Entlüftungen sind nicht zulässig; 
 
d) die Anbringung der „Stromkästen“ über den Türen erfolgte aus Sicherheits- und 
    Platzgründen; 
 
e) die Befestigung der Zuwegung ist bereits in Auftrag gegeben. 
 
 
B. Der Bericht über die bislang durchgeführten Sanierungsarbeiten an den 
    verschiedenen Notunterkünften ist der Niederschrift beigefügt. 
 
 
Zu Punkt 7 der Tagesordnung: 
 
„ Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner „ 
 
 Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
   gez. Karin Honerlah                                                     gez. Hannelore Hoppe 
(Ausschussvorsitzende)                                                    (Protokollführerin) 
 
 
gesehen: 
                         gez. Volker Dornquast 
                             ( Bürgermeister )                                                                                                      
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